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BESCHLUSS Nr. 942 
TAGESORDNUNG, ZEITPLAN UND ORGANISATORISCHE 

MODALITÄTEN DES AUSSERORDENTLICHEN 
EXPERTENTREFFENS DER OSZE, DAS FESTSTELLEN SOLL, WIE 

DIE OSZE KÜNFTIG ZUR INTERNATIONALEN ZUSAMMENARBEIT 
IN FRAGEN DER SICHERHEIT DER ENERGIEVERSORGUNG 

BEITRAGEN KANN 
 

Wilna, 13. und 14. September 2010 
 
 
 Der Ständig Rat – 
 
 im Einklang mit dem Beschluss Nr. 6/09 des Ministerrats – 
 
 beschließt, das Außerordentliche Expertentreffen der OSZE, das feststellen soll, wie 
die OSZE künftig zur internationalen Zusammenarbeit in Fragen der Sicherheit der Energie-
versorgung beitragen kann, am 13. und 14. September 2010 in Wilna abzuhalten; 
 
 genehmigt die Tagesordnung und die organisatorischen Modalitäten dieses Treffens 
laut Anhang; 
 
 beauftragt das Büro des Koordinators für Wirtschafts- und Umweltaktivitäten der 
OSZE, den Teilnehmerstaaten bis Ende Juli 2010 ein Hintergrunddokument vorzulegen, das 
die Teilnehmer in die Lage versetzen soll, sich bestmöglich mit der ergänzenden Rolle 
auseinanderzusetzen, die die OSZE zu jedem auf der Tagesordnung des Treffens angeführten 
Thema unter Umständen spielen kann; 
 
 erinnert daran, dass der Generalsekretär der OSZE damit beauftragt wurde, 2010 – 
ausgehend von den Ergebnissen und Empfehlungen dieses außerordentlichen Experten-
treffens sowie seinen Konsultationen mit Teilnehmerstaaten und einschlägig tätigen 
internationalen und regionalen Organisationen und Agenturen – einen Bericht über die 
ergänzende Rolle der OSZE im Bereich der Sicherheit der Energieversorgung zur Prüfung 
durch den Ständigen Rat vorzulegen. 
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AUSSERORDENTLICHES EXPERTENTREFFEN 
DER OSZE, DAS FESTSTELLEN SOLL, WIE DIE OSZE 

KÜNFTIG ZUR INTERNATIONALEN ZUSAMMENARBEIT 
IN FRAGEN DER SICHERHEIT DER ENERGIEVERSORGUNG 

BEITRAGEN KANN 
 
 

I. Tagesordnung 
 
Montag, 13. September 2010 
 
9.30–10.00 Uhr Eröffnungssitzung 
 
10.00–11.30 Uhr Sitzung 1: Bestehende Vereinbarungen und Mechanismen im 

Energiebereich und andere Initiativen zur Sicherheit der 
Energieversorgung 

 
Diese Sitzung wird unter anderem auf folgende Themen eingehen: 

 
– Prinzipien für die Stärkung der Versorgungssicherheit 
– Inwieweit sind Vereinbarungen, Mechanismen und andere 

Initiativen in der Lage, mit Bedrohungen der 
Versorgungssicherheit im OSZE-Raum zu Rande zu kommen? 

– Welche Lücken im Bereich der Versorgungssicherheit müssen 
möglicherweise geschlossen werden? 

– Mögliche Rolle der OSZE? 
 
11.30–12.00 Uhr Kaffeepause 
 
12.00–13.00 Uhr  Sitzung 1: Bestehende Vereinbarungen und Mechanismen im 

Energiebereich und andere Initiativen zur Sicherheit der 
Energieversorgung (Fortsetzung) 

 
13.00–14.30 Uhr Mittagessen 
 
14.30–16.00 Uhr Sitzung 2: Regionale Zusammenarbeit zur Sicherung der 

Energieversorgung 
 

Diese Sitzung wird unter anderem auf folgende Themen eingehen: 
 

– Beispiele bestehender regionaler und subregionaler 
Zusammenarbeit im OSZE-Raum, darunter auch im 
öffentlichen und privaten Sektor 
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– Aktivitäten spezialisierter internationaler Handlungsträger 
– Mögliche Rolle der OSZE? 

 
16.00–16.30 Uhr Kaffeepause 
 
16.30–18.00 Uhr Sitzung 3: Sicherstellung der für die Entwicklung des Energiesektors 

notwendigen Voraussetzungen 
 

Diese Sitzung wird unter anderem auf folgende Themen eingehen: 
 

– Verbesserung des Investitionsklimas auf dem Energiesektor 
– Förderung von Transparenz auf den Energiemärkten und Good 

Governance im öffentlichen Sektor und in der Privatwirtschaft 
– Mögliche Rolle der OSZE? 

 
 
Dienstag, 14. September 2010 
 
9.30–11.00 Uhr Sitzung 4: Versorgungszuverlässigkeit kritischer Energieinfra-

strukturen 
 

Diese Sitzung wird unter anderem auf folgende Themen eingehen: 
 

– Schutz kritischer Energieinfrastrukturen gegen potenzielle 
Gefahren und Risiken, einschließlich materieller und 
immaterieller Aspekte 

– Erhöhung der Sicherheit der Energieversorgung durch 
Diversifizierung und Modernisierung der Energie-
infrastrukturen 

– Mögliche Rolle der OSZE? 
 
11.00–11.30 Uhr Kaffeepause 
 
11.30–13.00 Uhr Sitzung 5: Zusätzliche Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit 

der Energieversorgung 
 

Diese Sitzung wird unter anderem auf folgende Themen eingehen: 
 

– Risikominderung und Beschäftigung mit einer bestandfähigen 
Entwicklung durch Verbesserung der Energieeffizienz, 
Energieeinsparung, Diversifizierung des Energiemix 
(einschließlich der Förderung alternativer Energiequellen, wie 
etwa erneuerbarer Energien, und nicht herkömmlicher Kohlen-
wasserstoffressourcen) 

– Mögliche Rolle der OSZE? 
 
13.00-14.30 Uhr Mittagessen 
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14.30–17.00 Uhr Schlusssitzung: Der künftige Beitrag der OSZE zur internationalen 

Zusammenarbeit im Bereich der Sicherheit der Energieversorgung 
 
 

II. Organisatorische Modalitäten 
 
 Den Teilnehmerstaaten wird nahegelegt, als Vertreter hochrangige Fachleute zu 
entsenden, die für Energiepolitik zuständig sind. 
 
 Die Parlamentarische Versammlung der OSZE und die Kooperationspartner sind zu 
dem Treffen eingeladen. 
 
 Das Format des Treffens sollte die Möglichkeit für eine aktive Einbindung 
einschlägiger internationaler und regionaler Organisationen geben, wie UNIDO, UNECE, 
Energiegemeinschaft, Energiechartavertrag, Internationale Energieagentur, Internationales 
Energieforum, Internationale Agentur für erneuerbare Energien (IRENA), Forum der 
gasexportierenden Länder (GECF), Internationale Partnerschaft für Zusammenarbeit im 
Bereich der Energieeffizienz (IPEEC), OPEC und andere internationale Organisationen und 
Agenturen; an dem Treffen werden auch Vertreter aus der Welt der Wirtschaft und der 
Wissenschaft und andere maßgebliche Interessenvertreter teilnehmen. 
 
 Das Treffen sollte zu einer ungehinderten Diskussion anregen, aus der sich 
Empfehlungen ergeben sollten. 
 
 Die Verfahrensregeln und Arbeitsmethoden der OSZE gelten sinngemäß für das 
Treffen. 
 
 Während der Sitzungen der Konferenz wird für eine Simultandolmetschung in alle 
Arbeitssprachen der OSZE gesorgt. 
 
 Die Eröffnungs- und die Schlusssitzung des Treffens sind offen für die Medien. 
 

 


